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Problematik

• Man muss bei der Persistierung immer 
das Klassenmodell und dessen 
Umsetzung im Datenmodell (in der DB) 
berücksichtigen.

• Klassenmodell → objektorientierte 
Programmiersprache

• Datenmodell → Repräsentation in der 
Datenbank mit prozeduraler Bearbeitung
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Persistieren in Java SE

Welche Java Versionen 
gibt es eigentlich?



Wie kann man eine Klasse persistieren?

• Annotation @Entity bei Klasse
• Annotation @Id bei Primärschlüssel
• Standardkonstruktor (Default-

Konstruktor)
• Serializable implementieren

Long



Mögliche Annotationen

• Annotation @Table, zur Benennung der 
DB-Tabelle

• Annotation @SequenceGenerator zum 
Erstellen einer Sequenz in der DB

• Annotation @GeneratedValue für 
automatische Schlüsselvergabe



Entity mit Autowert und Sequenz
Autowert

Sequence



Zustände eines Objekts

detach



Unterschiede JPA in JavaSE und JavaEE

● In JavaEE (bei Verwendung eines Application 
Servers wie z.B. Glassfish) muss man die zu 
persistierenden Klassen nicht in die persistence.xml 
eintragen. Die Annotation mit @Entity genügt.

● Man muss die Transaktionen nicht explizit öffnen 
und beenden.

● Die Hilfsklasse JpaUtil wird nicht mehr benötigt, da 
der EntityManager bei JavaEE injiziert wird 
(Hollywood-Prinzip)

● Es wird empfohlen, auch bei JavaEE in der 
Persistenz-Unit das SQL-Logging zu aktivieren
<property name="eclipselink.logging.level" value="FINE"/>



Konfiguration
von JPA

https://gist.github.com/mortezaadi/8619433



pom.xml mit JavaSE

JPA - API

JPA Implementierung,
könnte auch Hibernate sein

Client-Treiber für DerbyDb

Treiber für DerbyDb, 
hiermit kann auch eine
DB-Instanz betrieben

werden zB embedded mode



persistence.xml mit JavaSE



3 Modi der DB



pom.xml mit JakartaEE

javaee-web-api



persistence.xml mit JakartaEE



Konfiguration in Quarkus
● Hinzufügen der Abhängigkeiten zur pom.xml

● Hibernate ORM oder Hibernate ORM with 
Panache

● Datenbanktreiber
– JDBC oder
– reaktiv

● persistence.xml nicht notwendig, aber 
möglich

● Konfiguration über properties in der 
application.properties

https://code.quarkus.io/

https://code.quarkus.io/


CRUD-Operationen
Create – Read – Update - Delete



Persistenzunit
● Die Persistenzunit ist eine zentrale xml-

Datei, in der sämtliche Konfigurationen des 
DB-Zugriffs verwaltet werden.

https://gist.github.com/ThomasStuetz/9ff41171a3635024b5fc

https://gist.github.com/ThomasStuetz/9ff41171a3635024b5fc


Einstellungen für Generierung der DB

none Es werden keine Tabellen generiert. Diese 
Einstellung ist bei Produktivsystemen

create Es wird versucht die Tabellen zu erstellen. 
Existieren diese bereits, wird nichts geändert

drop-and create Alle Objekte der DB werden gelöscht und 
vom Provider neu erstellt

drop Alle Objekte in der DB werden beim 
Deployment gelöscht

<property name="javax.persistence.schema-generation.database.action" value="drop-and-create"/>

http://antoniogoncalves.org/2014/12/11/generating-database-schemas-with-jpa-2-1/ 

https://docs.oracle.com/javaee/7/tutorial/persistence-intro005.htm

<property name="hibernate.hbm2ddl.auto" value="create"/>

Hibernate-spezifische Einstellungen

http://antoniogoncalves.org/2014/12/11/generating-database-schemas-with-jpa-2-1/


Transaktionen
● Ein großer Unterschied zwischen JPA in JavaSE und JPA 

in JavaEE-Umgebungen ist, dass durch die Einbettung 
der DB-Operationen in EJBs, das Transaktionshandling 
vom EJB-Container übernommen wird

● Man muss die Transaktionen nicht mehr beginnen und 
beenden:

em.getTransaction().begin();
em.persist(vehicle);
em.getTransaction().commit();

● sondern „nur“ noch folgendes coden:

em.persist(vehicle);
● Wird die Methode ausgeführt, erfolgt ein Commit(), im 

Falle eines Abbruchs ein Rollback()



EntityManager
● Eine zentrale Klasse in JPA ist der EntityManager
● Ein entityManager ist mit dem Persistenzkontext 

assoziert und entspricht einer Menge von Entitäts-
Instanzen. Jede Entitäts-Instanz existiert im 
Persistenzkontext nur einmal und ist daher eindeutig.

● Innerhalb des Persistenzkontexts werden die 
Entitäten und ihr Lebenszyklus verwaltet.

● Die EntityManager API erzeugt und löscht die 
persistenten Entitäts-Instanzen und findet Entitäten 
anhand ihres Schlüssels oder kann Abfragen 
(Queries) durchführen

● Ein EntityManager darf nur einmal existieren, sonst 
kann es Datenverlusten kommen.



EntityManager
● Ein EntityManager wird vom Container 

verwaltet und injiziert.

● Gibt es mehr als eine Persistenzunit, muss 
diese angegeben werden. 

This is 
non-quarkus style



Create



Read



Update



Delete



JPA-Converter

http://www.adam-bien.com/roller/abien/entry/new_java_8_date_and

https://weblogs.java.net/blog/montanajava/archive/2014/06/17/using-java-8-datetime-classes-jpa



LocalDate in sql.Date konvertieren 1
JPA-Converter: LocalDate 

wird transparent als 
java.sql.Date gespeichert



LocalDate in sql.Date konvertieren 2

Entität mit 
LocalDate-Attribut



LocalDate in sql.Date konvertieren 3

Leere Datums-Felder
werden berücksichtigt



LocalDate in sql.Date konvertieren 4

Transparenter 
Aufruf des Converters



Beachte bei JavaSE
● Man muss den Converter in die 

persistence.xml eintragen !!!



JP-QL
Java Persistence Query Language

http://www.objectdb.com/java/jpa/query 

http://www.tutorialspoint.com/de/jpa/jpa_jpql.htm 

https://wiki.eclipse.org/EclipseLink/UserGuide/JPA/Basic_JPA_Development/Querying/JPQL

https://en.wikibooks.org/wiki/Java_Persistence/JPQL 

http://www.objectdb.com/java/jpa/query
http://www.tutorialspoint.com/de/jpa/jpa_jpql.htm
https://en.wikibooks.org/wiki/Java_Persistence/JPQL


Einsatzgebiet
● Ist SQL nachempfunden
● Dient zum 

● Lesen (READ) von Datensätzen: SELECT Query 
● Ändern (UPDATE): UPDATE Query 
● Löschen (DELETE): DELETE Query

von Datensätzen.
● Arten:

● Query: Select-Statement direkt im Aufruf 
● NamedQuery: Benannte Query
● NativeQuery: Natives SQL in der Query
● NamedNativeQuery



Daten



Dynamic Query mit Query und 
TypedQuery



NamedQuery – Definition in Entity



NamedQuery - Aufruf



NamedQuery mit Named Parameter



NamedQuery mit Positional 
Parameters



NativeQuery (NamedNativeQuery)

Alle Spalten der Tabelle werden in eine Liste 
mit Vehicle Objekten geladen

Alle Spalten der Tabelle werden in ein 
Vehicle Objekt geladen

Nur gewisse Spalten der Tabelle werden in ein 
Objekt-Array geladen



Aggregationen



Beziehungen 
zwischen Entitäten



Vererbung

• Eine Vererbungshierarchie soll
persistiert werden

• Hier gibt es drei Strategien:
– JOINED
– SINGLE_TABLE
– TABLE_PER_CLASS



InheritanceType.SINGLE_TABLE
@Entity
@Inheritance(strategy=InheritanceType.SINGLE_TABLE)
@Table(name="jpademo_kfz")
public abstract class Kfz implements Serializable {
    @Id
    private Long id;
    private String brand;
    private String type;

@Entity
@Table(name="jpademo_pkw")
public class Pkw extends Kfz implements Serializable {
    private boolean isCabrio;
    private int seats;

Es wird eine Tabelle mit allen 
Attributen für sämtliche Klassen 
angelegt (mit Diskriminator DTYPE)



InheritanceType.TABLE_PER_CLASS

Es wird je konkreter Klasse 
eine Tabelle mit allen Attributen 
der Klasse angelegt

@Entity
@Inheritance(strategy=InheritanceType.TABLE_PER_CLASS)
@Table(name="jpademo_kfz")
public abstract class Kfz implements Serializable {
    @Id
    private Long id;
    private String brand;
    private String type;

@Entity
@Table(name="jpademo_pkw")
public class Pkw extends Kfz implements Serializable {
    private boolean isCabrio;
    private int seats;



InheritanceType.JOINED

Die Attribute der Basisklasse in einer 
Tabelle und je eine Tabelle pro 
abgeleiteter Klasse (mit 
Diskriminator DTYPE)

@Entity
@Inheritance(strategy=InheritanceType.JOINED)
@Table(name="jpademo_kfz")
public abstract class Kfz implements Serializable {
    @Id
    private Long id;
    private String brand;
    private String type;

@Entity
@Table(name="jpademo_pkw")
public class Pkw extends Kfz 
          implements Serializable {
    private boolean isCabrio;
    private int seats;



Diskriminator

● lat. discriminare = trennen, scheiden
● Der Persistence Provider kann so unterscheiden, zu 

welcher Klasse die Zeile gehört
● Mit der Annotation @DiskriminatorValue kann für 

jede Tabelle ein eigener Wert (anstelle des 
Klassennamens vergeben werden.

Dies ist ein Beispiel für

„Convention over
Configuration“



Zugriff auf den Diskriminator
@Entity
@Inheritance(strategy = InheritanceType.JOINED)
@DiscriminatorColumn
public abstract class Kfz {

    @Id
    @GeneratedValue(strategy = GenerationType.IDENTITY)
    private
    Long id;

    private String brand;

    @Column(name = "DTYPE", insertable = false, updatable = false)
    private String dType;

Um auf den Diskriminator (-Wert) zugreifen zu 
können, verwendet man ein schreibgeschütztes 
Attribut



Beziehungen zw. Tabellen (Joins)

• 3 Arten (Multiplizität / Kardinalität)
– 1:1

– 1:n

– n:m (assoziative Tabelle notwendig)

• Möglichkeiten zur Navigation im Klassenmodell
– Unidirektional

– Bidirektional

• Ausgestaltung im Datenmodell
– Mit assoziativer Tabelle (1:n, n:m)

– Ohne assoziative Tabelle (nur bei 1:1 und 1:n 
möglich)



1:n unidirektional, ohne assoz. Tabelle – Var. 1

Durch JoinColumn gibt es keine assoziative Tabelle
CascadeType.ALL wandelt die Beziehung (Assoziation) in eine 
Komposition um (existenzabhängig)



1:n unidirektional, ohne assoz. Tabelle – Var. 2



1:n unidirektional, mit assoz. Tabelle – Var. 1

Anstelle von Lists können auch Sets oder Bags vorteilhaft sein



1:n bidirektional, mit assoz. Tabelle



1:n bidirektional, ohne assoz. Tabelle

Mit @JoinColumn(name="kfz_id", nullable=false) in der Klasse 
Registration kann verhindert werden, dass es eine Registration 
ohne Kfz gibt.



Troubleshooting – Immer Logs kontrollieren
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